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Einweihung des neuen 
Feuerwehrhauses in Weilheim
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Notrufe
Rettungsleitstelle ............................................................Tel. 112
Ärztl. Bereitschaftsdienst ..........................................Tel. 116117
Feuerwehr .......................................................................Tel. 112
Polizei .............................................................................Tel. 110

Notdienste
Notdienst der Zahnärzte:
Von 10:00 bis 12:00 Uhr und von 18:00 bis 19:00 Uhr sind die 
unten aufgeführten Zahnärzte in Ihrer Praxis behandlungsbe-
reit. In der übrigen Zeit sind sie telefonisch erreichbar.

Sa./So. 04./05.05.13
Dr. Rieger, Donauwörth, Reichsstraße 58 .........09 06 / 24 44 00

Do./Fr. 09./10.05.13 (Christi Himmelfahrt)
Dr. Fischer, Donauwörth, Andreas-Mayr-Str. 20 ....09 06 / 35 68

So./Mo. 11./12.05.13
Dr. Fischer, Donauwörth, Andreas-Mayr-Str. 20 ....09 06 / 35 68

Ärzte   

Dr. Karl Gottmann .........................................Tel. 0 90 91 / 10 00
Dr. Ralf Schipper ..........................................Tel. 0 90 91 / 25 00
Wiltrud Schmitt-Wegner/Brigitte Straka ........Tel. 0 90 91 / 10 05

Zahnärzte
Dr. Susann Blankenburg ................................Tel. 0 90 91 / 7 11
Dr. Uwe Kaspar / Dr. Ernst Eckerlein ...........Tel. 0 90 91 / 59 77
Dr. Olaf Noack ..............................................Tel. 0 90 91 / 26 46 

Apotheken
Stadtapotheke Monheim ..............................Tel. 0 90 91 / 59 12

Sonstige Telefonnummern
Strom LEW Tel. 0906/7808322
Gas Erdgas Schw. Tel. 0800/1828384
Wasser Stadt Monheim Tel. 01751173269

Bürgerservice
Rathaus

Telefon: ................................................................. 09091/9091-0
Telefax: 09091/9091-44
E-Mail:  ................................................info@monheim-bayern.de
Internet: ............................................. www.monheim-bayern.de
Öffnungszeiten:
Mo. bis Fr.  ............................................ von 07:30 bis 12:15 Uhr
Do. zusätzlich ....................................... von 13:00 bis 18:00 Uhr
Bürgermeister Pfefferer ................................Tel. 09091/9091-11
Stadtbauamt:
Herr Aurnhammer .........................................Tel. 09091/9091-40
Frau Daitche .................................................Tel. 09091/9091-41

Bürgerbüro und Standesamt:
Herr Templer: ..............................................Tel.: 09091/9091-25

Herr Mayer: ..................................................Tel.: 09091/9091-24

Frau Steidle/Ottmann: ..................................Tel.: 09091/9091-23
SoMit Regionalbüro, Donauwörther Straße 60
Regionalbüro ............................................Tel 0 90 91 / 90 78 17
Projekt Bürgerbus .....................................Tel 0 90 91 / 90 78 17
.................................................................Fax 0 90 91 / 90 78 30
E-Mail .... regionalbuero@somit-ev.de, buergerbus@somit-ev.de

LAG Monheimer Alb-AltmühlJura
Friedrich Eckmeier/Petra Riedelsheimer

Tel.  .................................................................0 90 91 / 90 91 39
Fax.  ................................................................0 90 91 / 90 91 44
e-mail: regionalmanagement@vg-monheim.de
Pfarr- und Stadtbücherei
Öffnungszeiten
Sonntag ......................................... von 10:45 Uhr bis 11:45 Uhr
Donnerstag .................................... von 16:30 Uhr bis 18:30 Uhr
Bestattungsdienst Glaß
Wittesheim, Langenaltheimer Straße 13 .......Tel. 0 90 91 / 21 15

Donau-Ries Seniorenheim
Donauwörther Straße 40
Tel. .................................................................. 0 90 91 / 50 97-0
Fax: ............................................................ 0 90 91 / 50 97-114
E-Mail: ...............................................monheim@donkliniken.de
Internet: .................................................... www.donkliniken.de
Grünabfallsammelplatz Monheim
Der Grünabfallsammelplatz an der Nürnberger Straße ab April 
am Samstag von 08:00 bis 13:00 Uhr geöffnet.
Recyclinghof
Der Recyclinghof an der Nürnberger Straße ist ab April am 
Samstag von 08:00 bis 13:00 Uhr und zusätzlich am Mittwoch 
von 17:00 bis 18:30 Uhr geöffnet. Es werden sowohl Sperr-
müll als auch Kühlgeräte angenommen. Die dafür anfallenden 
Gebühren sind sofort zu entrichten.

Hallenbad Monheim
Das Hallenbad Monheim ist für den Badebetrieb geschlossen.

Beate Michel
Rathaus, 1. Stock, Zimmer 104

Dienstag .....................................................8:00 Uhr - 12:00 Uhr
Donnerstag ...............................................14:00 Uhr - 18:00 Uhr
Tel: 09091-9091-19 oder Tel: 09080-9239434
Fax: 09091-9091-44
Email: innenstadtmanagement@monheim-bayern.de

Redaktion Stadtzeitung
Die nächste Ausgabe erscheint am Freitag, 17. Mai 2013.

Beiträge hierzu sind bis spätestens Montag, 13. Mai 2013, 
9:00 Uhr, in der Stadtverwaltung einzureichen.
Ansprechpartner: Frau Magda Regler
 Telefon 0 90 91 / 90 91 12
 Telefax 0 90 91 / 90 91 44
 E-Mail: info@monheim-bayern.de
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Berichte aus dem Rathaus
Nachrichten aus dem Stadtrat
1. Bauvoranfrage über eventuelle Aufstellung eines Bebau-
ungsplanes auf Fl.-Nr. 417, Gemarkung Rehau
Auf Anfrage des Grundstückseigentümers hat der Stadtrat den 
Aufstellungsbeschluss gefasst für die Ausweisung eines all-
gemeinen Wohnbaugebietes mit 2 Bauparzellen südlich der 
Kreisstraße und westlich des Friedhofes.

2. Beschlussfassung zur Verkehrsschau vom 15.04.2013
Zu den nachstehenden Punkten sind vom Stadtrat folgende 
Entscheidungen getroffen worden:
a) Eventuelle Anbringung eines eingeschränkten Halteverbotes 
in der Neuburger Straße vor der neu eröffneten Pizzeria
Die Anbringung eines Halteverbotes wurde zurück gestellt mit 
der Maßgabe, dass zunächst der Betreiber der Pizzeria aufge-
fordert werden soll, dass die dem Pizzaservice zuzuordnenden 
Fahrzeuge nicht mehr auf der Neuburger Straße abgestellt 
werden, sondern auf Privatgrund oder offiziell ausgewiesenen 
Parkplätzen.
b) Verdeutlichung der Vorfahrtsregelung bei der Einmündung 
der Windgasse in die Usselgasse im Stadtteil Itzing
Zur Verdeutlichung der Vorfahrtsregelung wird ergänzend eine 
Blockmarkierung angebracht.
c) Neubeschilderung eines Geh- und Radweges in der Treucht-
linger und Wittesheimer Straße
Nachdem die bisher angebrachte Beschilderung als getrennter 
Rad- und Fußweg die Benutzung des Radweges verpflichtend 
vorgeschrieben hat, diese Anordnung jedoch durchaus kritisch 
beurteilt werden kann, wurde festgelegt, die Beschilderung 
dahingehend abzuändern, dass nur noch ein Gehweg beschil-
dert wird, mit dem Zusatzschild „Radfahrer frei“. Somit können 
die Radfahrer künftig wählen, ob sie den Radweg oder die 
öffentliche Straße in Anspruch nehmen.
d) Ausweisung von Parkplätzen in der Zaungasse
Nachdem aufgrund der bisherigen Situation jederzeit ein Par-
ken problemlos möglich ist und bei einer eigenen Ausweisung 
aufgrund von Markierungsvorgaben sogar Parkflächen verloren 
gehen würden, hat der Stadtrat von einer Markierung von Park-
plätzen Abstand genommen.
e) Anbringung eines Spiegels an der Ecke Neuburger Straße / 
Donauwörther Straße
Aufgrund eines vorliegenden Antrages hat der Stadtrat zur Ver-
besserung der Verkehrssicherheit beschlossen, einen größeren 
Spiegel anzubringen, bei dem auch sicher gestellt ist, dass ein 
Beschlagen bzw. Anlaufen ausgeschlossen ist und somit die 
Funktionsfähigkeit über das ganze Jahr gewährleistet wird.
f) Geschwindigkeitsreduzierung im Altweiherweg im Bereich 
des Wasserspielplatzes
Nachdem der Wasserspielplatz eingezäunt ist und auch in das 
angrenzende Baugebiet nur wenige Schüler den Altweiherweg 
überqueren, hat der Stadtrat keine Veranlassung gesehen, die 
Anregung eines Anliegers aufzugreifen und diesen Bereich in 
die 30-km/h-Zone einzubeziehen.

3. Förderung innerörtlichen Bauens durch kommunales Förder-
programm
Dem Stadtrat wurden verschiedene Modelle aus anderen Kom-
munen vorgestellt. Nach Vorberatung in den Fraktionen wird in 
einer der nächsten Stadtratssitzungen die Entscheidung getrof-
fen, ob und in welcher Form ein kommunales Förderprogramm 
gegebenenfalls aufgelegt wird.

Verkauf des Spitzhausschlägles, 
Waldgrundstück im Stadtteil Itzing
Die Stadt Monheim beabsichtigt, das städtische Waldgrund-
stück, Fl.-Nr. 177, Gemarkung Itzing, mit 8.334 qm (Bezeich-
nung: Spitzhausschlägle) westlich der B2 zu veräußern. Das 
Grundstück ist auf rund 0,7 ha mit einem 55-jährigen Kiefern-, 
Lerchen-, Fichtenmischbestand bestockt und ist rund 0,1 ha 
landwirtschaftliche Wiese.
Interessenten werden gebeten, ein schriftliches Kaufangebot 
bis spätestens 24. Mai 2013 bei der Stadt Monheim abzuge-
ben.

Der Sternlauf bringt 
ganz Monheim in Bewegung

Seit mehreren Besprechungen im Rathaus 
der Stadt Monheim ist es klar. Der Sternlauf 
kann steigen. Neben den Wirten im Zentrum 
haben sehr viele Vereine aus der Kernstadt 
und den Teilorten sowie einige Geschäfte 
zugesagt mitzumachen.

Es lohnt sich also, Samstagnachmittag und Abend des 22. Juni 
freizuhalten und selbst mitzumachen. Ab ca. 12 Uhr ist der Start 
in den Teilorten möglich. Damit kann jeder die Strecke seinem 
Tempo entsprechend bewältigen, ob allein oder in der Gruppe, 
als Wanderer, Walker oder Läufer. Alle sind aufgerufen mitzu-
machen. Geplant sind aktuell vier Strecken unterschiedlicher 
Länge aus den Teilorten nach Monheim, so dass für jeden 
etwas dabei sein wird. Der genaue Streckenverlauf wird noch 
bekanntgegeben. Erste Anmeldungen von Gruppen sind schon 
eingegangen. Wollen auch Sie mit Ihrem Verein, Ihrer Gruppe, 
als Familie oder allein mitmachen, dann können Sie sich jetzt 
schon unter der unten aufgeführten Email-Adresse voranmel-
den. Jede Teilnehmerin und jeder Teilnehmer darf sich auf eine 
Überraschung freuen! Für Ihren Rücktransport sind wir in Ver-
handlung mit dem SoMit-BürgerBus.
Auf dem Marktplatz erwartet Sie dann ab ca. 15 Uhr bis 21 
Uhr ein Programm für alle Altersgruppen, das sich jetzt schon 
sehen lassen kann:
•	 Verköstigung	durch	Monheimer	Gastronomen,	Bäcker	und	

Metzger
•	 Bühne	 mit	 Musik,	 mehreren	 Turn-	 und	 Tanzdarbietungen	

und Vorstellung von Vereinen
•	 Sonstige	Aktionen	der	Vereine	auf	dem	Markplatz	wie	z.B.	

Torwandschießen, Ballspiele, Trialshow, Angelspiel, Slack-
line, Luftballonwettbewerb

•	 Als	besondere	Attraktion	organisiert	das	StadtAktivManage-
ment eine Kletterwand

•	 Von	 der	 Geschäftswelt	 sind	 bisher	 mit	 dabei:	 Apotheke	
mit Blutzuckermessung und Mineralstoffausschank; 
Bike&Motorwelt mit E-Bike-Präsentation und Testfahrten; 
Möbel Meßmer mit Präsentation zum gesunden Schlafen 
und Kunstobjekten. Weitere Akteure sind hier noch willkom-
men! Nehmen Sie das Angebot des StadtAktivManage-
ments an und zeigen Sie durch Ihre Mitwirkung, dass die 
Geschäftswelt zum Monheimer Zentrum steht! Wer zum 
Thema Gesundheit und Fitness etwas beitragen kann, ist 
hier besonders aufgerufen!

Email für weitere Anmeldungen für alle, die Mitmachen wollen:
innenstadtmanagement@monheim-bayern.de
Beate Michel, StadtAktivManagement
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Standesamt-Nachrichten
Im Standesamtsbezirk Monheim 
sind folgende Personenstandsfälle 
beurkundet:
Sterbefälle im Zeitraum 12.04.2013 bis 26.04.2013
18.04.2013 Philipp Steib, Lindenstraße 9
24.04.2013 Franz Xaver Gerstner, Treuchtlinger Straße 21
25.04.2013 Margarete Ludwig, Donauwörther Straße 40

Eheschließungen im Zeitraum 12.04.2013 bis 26.04.2013
19.04.2013 Jennifer Leipert und Andy Lentge, Ahornweg 5

Geburten im Zeitraum 12.04.2013 bis 26.04.2013
11.04.2013 Neo Dollinger
 Eltern: Christina Gabriele Dollinger und
 Mehdi Ruppert, Wemdinger Straße 2

Wir gratulieren
Zum 25-jährigen Ehejubiläum
am 13.05. Frau Beate Roßkopf und Herrn Hubert Roßkopf,
 Kölburg, Am Hag 18
am 16.05. Frau Beate Glaß und Herrn Engelbert Glaß
 Wittesheim, Hohe Straße 15

Zum Geburtstag
am 03.05. zum 94. Geburtstag
 Frau Monika Anspacher,  

Donauwörther Straße 40
am 03.05. zum 78. Geburtstag
 Frau Franziska Ferber, Flotzheim,  

Hauptstraße 46
am 03.05. zum 75. Geburtstag
 Herrn Ludwig Seidl, Jahnstraße 7
am 05.05. zum 72. Geburtstag
 Frau Irmgard Gaa, Donauwörther Straße 22
am 05.05. zum 95. Geburtstag
 Frau Anna Kitzinger, Donauwörther Straße 40
am 07.05. zum 82. Geburtstag
 Frau Franziska Fischer, Lindenstraße 5
am 08.05. zum 73. Geburtstag
 Frau Elisabeth Behringer, Warching, Obere 

Dorfstraße 25
am 09.05. zum 85. Geburtstag
 Frau Else Rohm, Eschenweg 20
am 10.05. zum 81. Geburtstag
 Herrn Kaspar Wörle, Ried 16
am 14.05. zum 72. Geburtstag
 Herrn Josef Oberbauer, Wittesheim,  

Am Anger 17
am 15.05. zum 79. Geburtstag
 Herrn Anton Prebeck, Itzing, Oberbuck 14
am 16.05. zum 70. Geburtstag
 Frau Eleonore Bayerle, Flotzheim,  

Hauptstraße 9

Gefunden - Verloren
Fundgegenstand Tag des Fundes Ort des Fundes

1 bunt-gestreifte Brille Mitte März Friseur Hofer,

Monheim

1 Regenschirm KW 15 Stadtapotheke Monheim

(Stockschirm rot m. Muster)

1 Paßbild u. 1 Gruppenfoto 15.04.2013 Markplatz vor Gasthaus Krone

1 OppelSchlüssel mit Anhänger 25.04.2013 Somitsammelstelle 

Handschuh u. NummernSchild beim Juze Monheim

Schulnachrichten
Grund- und Mittelschule Monheim - 
Gründung eines Fördervereins
Zur Gründung eines Fördervereins findet am Montag, den 06. 
Mai 2013 um 18.00 Uhr in der Grund- und Mittelschule Mon-
heim eine Versammlung statt.
Zweck des Vereins soll u. a. die Förderung der Ausbildung an 
der Grund- und Mittelschule Monheim in Form von finanzieller, 
sachlicher und ideeller Unterstützung, insbesondere auf den 
Gebieten der musikalischen, bildenden und sportlichen Erzie-
hung sein.
Alle Interessierten sind dazu herzlich eingeladen.

Schulnachrichten
Flursäuberung
Die Schüler der dritten bis zu den siebten Klassen führten auch 
dieses Frühjahr auf Anregung des AWV eine Flursäuberung 
durch. Vor allem auf im Vorfeld eingeteilten Gemarkungen in 
Schulhausnähe wurden die jungen Umweltaktivisten tätig. Aus-
gerüstet mit Handschuhen, Greifzangen und Müllsäcken wurde 
aufgesammelt, was andere bedenken- und gewissenlos weg-
werfen. Entsorgt wurde der Unrat auf dem eigens an diesem 
Tag geöffneten Recyclinghof. Wichtiger pädagogischer Effekt 
dieser Aktion war zudem die Stärkung des Umweltbewusst-
seins. Als Belohnung erhielten die fleißigen Müllsammler eine 
vom Elternbeirat vorbereitete Brotzeit.

Seminar in Pappenheim
Seit Jahren wird an der Mitteschule in den siebten Klassen auf 
freiwilliger Basis das Projekt „Service Learning“ durchgeführt. 
Schüler/Innen können dabei erste Erfahrungen mit ehrenamt-
lichen Tätigkeiten sammeln. Sie verpflichten sich, während 
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einer Stunde pro Woche in der Schulzeit anderen Menschen zu 
helfen. Ihre Einsatzorte sind dabei vorwiegend Einrichtungen 
wie Kindergärten oder Seniorenheime, sie werden aber auch 
in Familien aktiv. Begleitet wird das Projekt vom Evangelischen 
Bildungs- und Tagungszentrum in Pappenheim. Dort fand für 
die Schüler in Begleitung der Lehrkräfte Barbara Ohler, Ralf 
Giegerich und Rainer Keßler ein dreitägiges Seminar statt, das 
von Sozialpädagogen Robert Rieger vorbereitet und gelei-
tet wurde. Ihm zur Seite standen verschiedene Erlebnispäda-
gogen. In Workshops wurden vor allem Vorgehensweisen im 
Umgang mit älteren oder ganz jungen Mitmenschen erarbeitet. 
Eine große Selbstüberwindung stellte für viele das Klettern im 
Hochseilgarten dar. Großen Anklang fand eine Team-Chal-
lenge im Gelände. Ziel dieser Aktivitäten war die Anbahnung 
eines Bewusstseins für die Bedeutung ehrenamtlicher Tätigkeit, 
die Entwicklung von Kooperations- und Teamfähigkeit, die Stär-
kung des eigenen Selbstvertrauens und die Bereitschaft zum 
sozialen Umgang mit anderen Menschen. Natürlich kamen 
bei Spielen und gemeinsamen Feiern auch der Spaß und die 
Entwicklung eines positiven Gemeinschaftsgefühls nicht zu 
kurz. Abgerundet wurde der gemeinsame Aufenthalt durch die 
ausgezeichnete Verpflegung und das modern ausgestattete 
Jugendhaus in der herrlichen Landschaft des Altmühltals.
Die folgenden Bilder sollen einen Eindruck von den vielfältigen 
erlebnispädagogikorientierten Aktivitäten vermitteln.

Vorleser in der Grundschule unterwegs
Zum Welttag des Buches waren in den Klassen zwei bis vier 
insgesamt sieben Vorleser unterwegs. Es waren dies Bürger-
meister Günther Pfefferer, unsere ehemalige Rektorin Waltraud 
Mündel, Ursula Kneißl-Eder, Heide Fick und Heinz Baumgärt-
ner sowie die ehemaligen Kollegen Uta und Josef Huber. Sinn 
der Aktion soll es sein, bei den Kindern das Interesse an der 
Literatur und die Lesefreude zu wecken. Die Schule möchte 
sich nochmals bei den Vorlesern bedanken.

Mobiler Hühnerstall auf dem Pausenhof
Als Beitrag zum Projekttag „Rund ums Ei“ hatte sich die Klasse 
4c das Thema „Hühnerhaltung“ gewählt. Daraus entstand 
die Idee, den mobilen Hühnerstall des Bayerischen Bauern-
verbandes auf dem Pausenhof aufzustellen. Für drei Wochen 
haben somit zehn Hennen und ein Hahn ein neues Zuhause 
an der Monheimer Schule gefunden. Betreut werden sie wäh-
rend dieser Zeit von den drei vierten Klassen, die Sägemehl 
einstreuen und für Futter und frisches Wasser sorgen. An den 
Wochenenden übernimmt Hausmeister Alfred Roßkopf diese 
Tätigkeiten. Die Schüler lernen dabei nicht nur viel über die art-



6 Ausgabe 9/13

gerechte Haltung von Nutztieren, sie machen auch die Erfah-
rung, dass Tierhaltung eine gewisse Verantwortung voraus-
setzt. Zudem ist der Pausenhof um eine interessante Attraktion 
reicher und es fallen auch frische Eier für die Schulküche ab.

Kräuterschnecke gebaut
Landschaftsbauer Xaver Heckel legte mit einigen Schülern der 
Klasse 7b im Pausenhof im Rahmen der vertieften Berufsorien-
tierung eine Kräuterschnecke an.

„Geheimsache Igel“ an der Grundschule Monheim
Der Missbrauch von Kindern ist dann in aller Munde, wenn ein 
neuer Fall durch die Medien geht. Immer ein Thema ist jedoch 
die Prävention. Diese Ziel verfolgt auch das Stück „Geheim-
sache Igel“, das vom Kiwanis Club in Donauwörth mit finanzi-
eller Unterstützung der Raiffeisen-Volksbanken im Landkreis 
gesponsert wird.
Nach einer Unterrichtung der Lehrkräfte und einem einführen-
den Elternabend von Christiane Schuler und Heinrich Riegel 
von der psychologischen Beratungsstelle Donauwörth sowie 
Hans Wenninger und Hans-Ulrich Treyz vom Kiwanisclub 
Donauwörth konnte die Grundschule Monheim das Ensemble 
des Präventivtheaters „Geheimsache Igel“ begrüßen.
Gespannt verfolgten die Schüler der Grundschule Monheim 
und der Außenstelle Buchdorf das Geschehen auf der Bühne, 
an dem sie auch aktiv mitwirken durften. Die heile Welt von 
„Krümel“ - symbolisiert durch die Farbe Gelb - gerät ins Wan-
ken, als die Farbe Blau immer mehr Besitz davon ergreift. 
Krümel wehrt sich. Zur Geheimsache wird das Stück, als der 
„blaue Mann“ Krümel droht und von ihr absolute Geheimhal-
tung fordert. In seiner Not wendet sich der total verängstigte 
Krümel an seinen Freund Wurzel, der mit Ihm das Nein-Sagen 
übt, an dem sich dann auch die kleinen Zuschauer mit großer 
Begeisterung beteiligen. Die Ängste Krümels verschwinden, 
das Selbstvertrauen des zunächst Verzweifelten wird wieder 
aufgebaut. Die Farbe Blau verschwindet wieder aus Krümels 
Leben.

Erfreulich war, dass die Schauspieler die Schüler nach der 
Aufführung in ein offenes Gespräch einbanden und das Stück 
noch einmal mit den Kindern verarbeiteten. Die anschließende 
Nacharbeit trug sicher auch dazu bei die Grundschüler stark 
zu machen und gegen Übergriffe verschiedener Art mit einem 
entschlossenen Nein entgegenzutreten.

Auf dem Weg in die Schule 
und das im Frühling
Das Wetter wird wärmer, die Tage länger und der Weg zur 
Schule wird auch zu Fuß möglich. Gott sei Dank gibt es auch 
noch Schüler, vor allem sind es Schüler der unteren Klassen, 
die gemeinsam zur Schule oder auch auf dem Heimweg unter-
wegs sind. Sie bleiben gelegentlich stehen, tauschen sich aus 
und unterhalten sich. Mal fröhlich, mal weniger fröhlich setzen 
sich die Kinder mit den sich bewegenden Themen an der fri-
schen Luft auseinander. Ist das nicht toll, wenn Lernen - in der 
Fachsprache heißt es „Erwerb von Sach- und Sozialkompe-
tenzen“ - so nebenbei und auf dem Schulweg abläuft? Geben 
wir doch unseren Kindern die Möglichkeit den Weg von und zur 
Schule so einzurichten.
Anton Aurnhammer, Rektor
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Einladung zum

des Monheimer Kindergartens
     5. Mai 2013

1330  – 1600

in der Monheimer Stadthalle
Für das leibliche Wohl der Gäste wird wieder bestens gesorgt sein.

Kuchen auch zum Mitnehmen!

Der gesamte Erlös dieser Veranstaltung geht an 
den Monheimer Kindergarten.

Einlass für Verkäufer ab 12:30 Uhr
Standgebühr: 4,00 EUR

Standreservierung bitte telefonisch bei
Frau Susanne Utjesinovic im Kindergarten

Tel: 09091 / 3862
 
Der Elternbeirat des Monheimer Kindergarten
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Volkshochschule
Freie Plätze
Bei nachfolgenden Kursen sind noch Plätze frei. Nähere 
Informationen und Anmeldung bei Sabine Meier, Telefon 
09091/2854.
4023M Mit Yoga durch den Sommer
Sich regen und bewegen. Yoga schenkt frische Kräfte, stärkt 
das Immunsystem, fördert die Beweglichkeit und erfrischt 
den Körper und den Geist. Mit Lust und Freude statt mit Lei-
stungsdruck Übungen aus dem Yoga erkunden. Bitte mitbrin-
gen bequeme Kleidung, warme Socken, warme Decke und ein 
Tuch als Auflage auf die Matte.
4 x ab Mittwoch, 05.06.2013, 09:00-10:30 Uhr, EUR 27,00, Rat-
haus Monheim, Nebengebäude - Susanne Gleichmann, Yoga-
Lehrerin, Entspannungstherapeutin
5193M Wir bauen ein Kaleidoskop - Kinder ab 7 Jahren
Ein Kaleidoskop ist ein langes Rohr, an dessen Ende sich 
locker zwischen einer glatten und einer mattierten Glasplatte 
eingelegte, kleine, farbige Objekte befinden. Das andere Ende 
hat ein rundes Fenster zum Durchsehen. Darin spiegeln sich 
die Gegenstände mehrfach, sodass ein symetrisches farbiges 
Muster sichtbar wird, das sich beim Drehen ändert. Bitte mit-
bringen: Materialkosten EUR 7,50
1 x Samstag, 11.05.2013, 10:00-11:30 Uhr, EUR 8,00, Grund- 
und Mittelschule Monheim, - Eva Maria Kirschner, VHS-Dozentin
7008M Brasilianisch Kochen
Wir kochen salzige Muffins mit Hackfleischfüllung, Rindersteak 
und Kokosnuss-Tiramisu und Schokopralinen. Bitte Koch-
schürze mitbringen. Materialgeld EUR 5,00 bis 8.00.
1 x Mittwoch, 05.06.2013, 18.30-21.30 Uhr, EUR 15,00, Grund- 
und Mittelschule Monheim - Adria Nunes, VHS-Dozentin
7108M Schätze der Natur verarbeiten
Wir haben sie direkt vor Augen: an Wegrändern, Wiesen, im 
Wald und im Garten. Doch sehen und beachten wir sie? Kön-
nen wir doch mit so manchem „Kräutlein“ unsere eigene Salbe, 
Tinktur, Tee usw. herstellen.
1 x Samstag, 08.06.2013, 14:00-15:30 Uhr, EUR 8,00, Grund- 
und Mittelschule Monheim, - Sonja Nowey, VHS-Dozentin
7109M Auf der Suche nach natürlichen Heilkräutern
Wir vergessen den Alltag und genießen die Vielfalt unserer 
Kräuter und Blumen sowie deren Kräfte. Treffpunkt: Wasser-
spielplatz Monheim, Altweiherweg. Bitte mitbringen: feste 
Schuhe, Schere, Korb.
1 x Samstag, 25.05.2013, 14:00-17:00 Uhr, EUR 15,00, - Sonja 
Nowey, VHS-Dozentin

Kirchliche Nachrichten
Sa 4.5. Vorabendgottesdienste
19.00 Uhr Monheim
19.00 Uhr Wittesheim
So 5.5. 6. Sonntag der Osterzeit
10.00 Uhr Monheim
19.00 Uhr Festliches Konzert
8.30 Uhr Flotzheim
19.00 Uhr Feierl. Maiandacht bei schönem Wetter in Kreut
9.30 Uhr Weilheim mit Einweihung des neuen Feuerwehr-

hauses
8.30 Uhr Wittesheim

9.30 Uhr Warching
20.00 Uhr Feierl. Lichterprozession zur Kapelle
Do 9.5. Christi Himmelfahrt
8.30 Uhr Monheim, anschl. feierl. Bittprozession
8.30 Uhr Flotzheim, anschl. feierl. Bittprozession
8.00 Uhr  Weilheim
9.30 Uhr Wittesheim, anschl. feierl. Bittprozession
9.00 Uhr Itzing, anschl. feierl. Bittprozession
Sa 11.5. Vorabendgottesdienste
19.00 Uhr Monheim
19.00 Uhr Weilheim
So 12.5. 7. Sonntag der Osterzeit - Muttertag
10.00 Uhr Monheim
19.00 Uhr Feierl. Maiandacht, gestaltet von der Kindergottes-

dienstgruppe
8.30 Uhr Flotzheim
19.00 Uhr Feierl. Maiandacht
9.30 Uhr Rehau, anschl. feierl. Bittprozession
8.00 Uhr Wittesheim
9.00 Uhr Itzing
19.00 Uhr Feierl. Maiandacht
13.30 Uhr Rothenberg Maiandacht (Kapellenfest)
Termine
So 5.5. 19.00 Uhr Stadtpfarrkirche: Festliches Konzert mit 

dem Nördlinger Bachtrompeten Ensemble
Mi 8.5. 20.00 Uhr Haus St. Walburg: Gebetsabend
Fr 10.5. 20.00 Uhr Haus St. Walburg: YOUCAT-Abend für 

alle Jugendlichen aus dem Pfarrverband ab der 7. 
Klasse mit Herrn Kaplan Lazar

Mi 15.5. 6.00 Uhr Ab Kindergarten: Fußwallfahrt des Frau-
enbundes.

 8.45 Uhr ab Raiffeisen-Volksbank mit dem Bus. 
Um 10.00 Uhr gemeinsamer Gottesdienst in der 
Wallfahrtsbasilika, Mittagessen, 12.30 Uhr Rosen-
kranz und Andacht Rückfahrt ca. 14.00 Uhr.

Alle sind herzlich eingeladen zum Mitgehen und Mitbeten.
Fr 10. Mai 2013 Krankenkommunion
Ab 8.45 Uhr in Monheim und Flotzheim
Festliches Konzert
mit dem Nördlinger Bachtrompeten Ensemble
am So 5. Mai 2013, um 19.00 Uhr
in der Stadtpfarrkirche Monheim
Es spielen Paul Lechner, Armin Schneider,
Rainer Hauf auf den Trompeten, Klaus Ortler
an der Orgel und Tom Lier an der Pauke.
Dauer etwa eine Stunde. Der Eintritt ist frei.

Evangelisch-lutherische Kirchengemeinde
Gottesdienste
5.5. 9 Uhr Peterskapelle
20.5. 10 Uhr Peterskapelle
Kindergottesdienst
12.5. 10.30 Uhr Haus Martin Luther
Tanzen für Frauen
13.5. 19.30 Uhr Haue Martin Luther
27.5. 19.30 Uhr Haus Martin Luther
Seniorennachmittag
8.5. 14.30 Uhr Haus Martin Luther
Wer abgeholt werden möchte, bitte unter 09091/2538 anrufen.
Sonntagstreff
Am 5.5. besteht wieder die Möglichkeit zu einem Treffen im 
Haus Martin Luther im Anschluss an den Gottesdienst.
Bücherstube
Die Bücherstube kann man wieder am 5.5. nach dem Gottes-
dienst besuchen.
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zur feierlichen Maiandacht 

 

 
 

am Muttertag, den 12. Mai 2013 
um 19.00 Uhr  

in der Stadtpfarrkirche in Monheim. 

Die Gestaltung übernimmt die Kindergottesdienstgruppe. 

Besonders herzlich sind auch die Kommunionkinder und die Firmlinge 

eingeladen. 

Es freuen sich auf Ihr/euer Kommen 

Kaplan Jan Lazar und das Kindergottesdienstteam. 
(Lydia Pfefferer) 
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Datum Uhrzeit Verein Veranstaltung Ort 
Mai      
Fr. 03.  Schützengesellsch. Monh. Öffentl. Bürgerschießen Schützenheim 
Fr. 03. 19.30 Kolping Monheim Bergmesse Wittesheim  Am Kalvarienberg 
Sa. 04. 20:00 Stadt Monheim „The Flying Penguins“ Stadthalle 
Sa. 04. 10 - 12 Kolping Monheim Altkleider-/Altpapierabgabe Anwesen Meyer 

Treuchtlinger Str. 
Sa. 04. 06:00 VGF Wittesheim Muttertagsausflug  
So. 05.  FF Weilheim Feuerwehrhauseinweihung  
So. 05. 19:00 Pfarrei St. Walburga Konzert – Nördlinger 

Bachtrompeten-Ensemble 
Stadtpfarrkirche 

Do. 09. 05:30 Fischereiverein Monheim Anfischen Waldsee 
Do. 09.  VGF Wittesheim Vatertagsausflug  
Do. 09. 10:00 TSV Monheim-Fußballer Vatertagsfest Sportheim „Am 

Mandele“ 
Do. 09. 10:30 FSV Flotzheim Vatertagsfest Sportgelände FSV 

Flotzheim 
Do. 09. 19:00 Kath. Frauenbund Maiandacht Stadtpfarrkirche 
Sa. 11. 10:00 TSV Turner Bayer. Turnliga 1. Durchgang Sporthalle 
So. 12.  Förderkreis Marienkapelle Kapellenfest Rothenberg 
Mo. 13. 19:30 Ev. Kirchengemeinde Tanzen für Frauen Haus Martin Luther 
Mi. 15. 06:00 Kath. Frauenbund (Fuß-) Wallfahrt nach Wemding  
Mi. 15. 16:00 Literaturfreunde Lesen für Kinder Cafe Wenninger 
Fr.-So. 17.-19.  FC Weilheim-Rehau Sportwochenende  
Fr.-So. 17.-19.  Liederberger 

Traditionsverein 
Patroziniumsfest  

So. 19.   Jakobimarkt Innenstadt 
So. 19.  FF Warching Weihe Feuerwehrauto Warching 
Mo. 20. 10:00 Kolping Monheim Familienradtour Abf. Stadthalle 
Mo. 20.  Pfarrgemeinde Weilheim Fußwallfahrt  
Mi. 22. 08:30 Pfarrei Monheim Seniorenfahrt Oberschönenfeld Abfahrt: Stadthalle 
Fr. 24. 19:30 Schützen-Damen Monheim Schützen-Damen-Stammtisch Schützenheim 
Mo. 27. 19:30 Ev. Kirchengemeinde Tanzen für Frauen Haus Martin Luther 
Mi 29.  VGF Wittesheim TT-Gaudi-Turnier 2013  
Do. 30.  Musikkapelle Buchdorf Bezirksmusikfest Stadthalle 
Juni     
Sa. 01. 10 - 12 Kolping Monheim Altkleider-/Altpapierabgabe Anwesen Meyer 

Treuchtlinger Str. 
Sa./So. 01./02  Buchdorf Bezirksmusikfest  
So. 09.  Pfarrverband Sternfallwahrt nach Monheim  
So. 09.  Pfarrei St. Walburga Pfarrfest  
Mo. 10. 19:30 Ev. Kirchengemeinde Tanzen für Frauen Haus Martin Luther 
Mi. 12.  Kath. Frauenbund Bildungsreise Landshut Stadthalle 
Fr. 14.  Kindergarten Sommerfest  
Mo. 17. 16:00 Rotes Kreuz Blutspenden Schule Monheim 
Fr. 21.  FF Rehau Johannisfeier  
Fr. 21. 18:00 Schützen-Damen Monheim Grillfest z. Saisonabschluss Schützenheim 
Fr. 21  FF Rehau Johannisfeier  
Sa. 22.  StadtAktivManagement Sternlauf Monheim 
Sa. 22.  FC Weilheim-Rehau Sonnwendfeier  
Sa. 22. 20:00 Bude Wittesheim Südseetraum-Feeling-Party  
So. 23.  Rehau Patroziniumsfest  
Mo. 24. 19:30 Ev. Kirchengemeinde Tanzen für Frauen Haus Martin Luther 
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Vereine und Verbände
Frauenbund-Maiandacht 
an Christi Himmelfahrt
Der Katholische Frauenbund Monheim lädt heuer wieder an 
Christi Himmelfahrt, den 09. Mai 2013 um 19.00 Uhr zur 
feierlich gestalteten Maiandacht in die Stadtpfarrkirche St. Wal-
burga ein.
(Hannelore Zinsmeister)

Einladung zur Wallfahrt des Kath. Frau-
enbunds Monheim nach Wemding
Die traditionelle Wallfahrt des Kath. Frauenbunds Monheim fin-
det am Mittwoch 15. Mai 2013 statt. Alle Frauen, auch Nicht-
mitglieder, sind herzlich willkommen. Um 6.00 Uhr Start der 
Fußwallfahrer am Kindergarten. Um 8.45 Uhr ist die Abfahrt 
des Busses an der Neuburger Str. (ohne Anmeldung) und kurz 
danach auch an der Haltestelle Donauwörther/Wemdinger-
straße.
Um 9.00 Uhr Pilgerzug vom Kloster zur Wallfahrt, wo um
10.00 Uhr die Hlg. Messe gefeiert wird und danach gemein-
sames
Mittagessen in der Wallfahrtsgaststätte. Um 12.45 Uhr beginnt 
der Rosenkranz mit anschl. Andacht. Für 14.00 Uhr ist die 
Heimfahrt
vorgesehen.
(Hannelore Zinsmeister)

Katholischer Frauenbund Monheim 
lädt zur Bildungsfahrt nach Landshut ein
Am Mittwoch 12.06.2013 lädt der Kath. Frauenbund Monheim 
alle Frauen ganz herzlich zu einer Bildungsreise nach Landshut 
ein. Die genaue Abfahrtszeit an der Stadthalle Monheim wird 
noch bekanntgegeben. Anmeldung ab sofort bei Frau Zins-
meister Tel. 09091/2206. Bei Anmeldung auf Anrufbeantworter 
bitte Familien- und Vornamen, Straße und Tel.Nr. angeben.
Hannelore Zinsmeister

Spieltermine FSV Flotzheim 
und JFG Jura Nordschwaben
Folgende Spiele finden statt:
1. Mannschaft
Punktspiel Kreisklasse Nord II
Sonntag, 05.05.2013 um 15.00 Uhr in Tapfheim, SC Tapfheim - 
FSV Flotzheim
Sonntag, 12.05.2013 um 15.00 Uhr in Fünfstetten, FSV Flotz-
heim - TSV Monheim
Reserven um 13.15 Uhr
U19 - A-Junioren
Punktspiel Kreisliga Schwaben Donau
Samstag, 04.05.2013 um 15.30 Uhr in Flotzheim, JFG Jura 
Nordschwaben - FC Gundelfingen II
Donnerstag, 09.05.2013 um 15.00 Uhr in Flotzheim, JFG Jura 
Nordschwaben - JFG Aschberg

U17 - B-Junioren
Punktspiel Kreisliga Schwaben Donau
Samstag, 04.05.2013 um 14.00 Uhr in Flotzheim, JFG Jura 
Nordschwaben - JFG Krumbach
Samstag, 11.05.2013 um 14.00 Uhr in Flotzheim, JFG Jura 
Nordschwaben - TSV Nördlingen 2
U15 - C-Junioren
Punktspiel Kreisklasse Schwaben Donau
Samstag, 04.05.2013 um 14.00 Uhr in Laub, JFG Wörnitz 
Kicker Donau-Ries - JFG Jura Nordschwaben
Samstag, 11.05.2013 um 15.30 Uhr in Fünfstetten, JFG Jura 
Nordschwaben - JFG Donauwörth 2
U13 - D-Junioren
Punktspiel Kreisklasse Schwaben Donau
Samstag, 04.05.2013 um 15.15 Uhr in Oettingen, JFG Riesrand 
Nord - JFG Jura Nordschwaben
Samstag, 11.05.2013 um 14.00 Uhr in Fünfstetten, JFG Jura 
Nordschwaben - SpVgg Löpsingen

Jahreshauptversammlung 
des VdK-Ortsverbands Monheim
Der VdK Ortsverband Monheim hatte zur Jahreshauptver-
sammlung mit anschließendem Frühlingsfest in das Gasthaus 
„Krone“ in Monheim eingeladen.
Nach der Begrüßung durch den Ortsvorsitzenden Heinz Gabsa 
wurde in einer Gedenkminute der Verstorbenen des Monhei-
mer Ortsverbands gedacht.
Anschließend folgte das Grußwort des 1. Bürgermeisters Gün-
ther Pfefferer, der auf die Wichtigkeit des Sozialverbandes VdK 
hinwies und den vielen Ehrenamtlichen dankte.
Ohne das Ehrenamt könnte Vieles nicht mehr bezahlt werden.
Der Vorsitzende hielt in seinem Bericht Rückschau auf das ver-
gangene Jahr und konnte nur Erfreuliches berichten. Der Mit-
gliederstand erhöhte sich wieder, trotz einiger Sterbefälle und 
Abmeldungen. Ein sehr gutes Ergebnis hatte mit 18 % mehr 
Einnahmen als im Vorjahr auch wieder die Herbstsammlung 
gebracht und dafür dankte Gabsa allen fleißigen Sammlern 
ganz herzlich. 2012 konnten auch einige runde Geburtstags-
besuche, sowie Krankenbesuche gemacht werden, jedoch 
musste man auch an einigen Beerdigungen treuer Mitglieder 
teilnehmen.
Der Ausflug, der am 26.06. an den Ammersee führte, war ein 
voller Erfolg . Heuer geht die Reise wieder am 26.06. nach 
Bad Windsheim und Rothenburg. Die Anmeldeliste machte 
die Runde und Schnellentschlossene trugen sich sofort ein, so 
dass der Ausflug bis auf 3 Plätze sofort ausgebucht war.
Gabsa verabschiedete Frau Paula Scheuenpflug, die als Frau-
enbeauftragte aus der Vorstandschaft ausschied, mit einem 
Blumenstrauß und bedankte sich für ihre langjährige ehrenamt-
liche Tätigkeit. Ihre Nachfolge tritt Frau Gertraud Kurz an. Für 
den Herbst ist eine Informationsveranstaltung zum Thema „Wo 
finde ich zuerst Hilfe, wenn ein Pflegefall auftritt“ geplant.
Die Schriftführerin Hannelore Zinsmeister las das Protokoll 2012 
vor und der Bericht der Kassiererin Maria Rosskopf fiel auch 
sehr erfreulich aus. Die Kasse wird monatlich in Donauwörth 
geprüft und in Ordnung befunden. Deshalb bat Herr Gabsa 
Bürgermeister Pfefferer Antrag auf Entlastung der Vorstand-
schaft zu stellen, was auch einstimmig geschah.
Die Kreisvorsitzende Ursula Seefried aus Hainsfarth berichtete 
in einer kurzen Ansprache über die Arbeit des VdK, dem im 
Landesverband inzwischen 630 000 Personen angehören.
Sie dankte der Vorstandschaft ebenfalls für ihre ehrenamtliche 
Tätigkeit. Vom Ergebnis der Sammlung zeigte sie sich hocher-
freut und meinte, dass diese sehr wichtig ist um all die Aufga-
ben des VdK zu erfüllen.
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Zum Schluss wurden dann noch drei Mitglieder für 25 Jahre 
Treue zum VdK geehrt. Herr Alois Ellinger aus Blossenau und 
Herr Ambros Stellwag aus Gundelsheim erhalten eine Urkunde, 
da beide aber leider aus gesundheitlichen Gründen nicht 
anwesend sein konnten, wird Herr Gabsa ihnen diese Aus-
zeichnung persönlich bringen. Ebenfalls für 25 Jahre treue Mit-
gliedschaft wurde Frau Hedwig Gröger aus Monheim mit der 
Treueurkunde und einem Blumenstrauß geehrt.
Nach dem formellen Teil lud Gabsa alle Anwesenden zu einem 
kleinen Frühlingsfest ein.
(Hannelore Zinsmeister )

Liederberger Patroziniumsfest
Der Liederberger Traditionsverein feiert vom 17.-19. Mai 2013 
sein Patroziniumsfest.
Am Freitag starten wir mit unserem beliebten Schafkopfrennen.
Unser Festgottesdienst mit Herrn Kaplan Lazar findet am 
Samstag um 10 Uhr statt. Ab 11.30 Uhr gibt es Mittagessen 
und nachmittags Kaffee und Kuchen.
Um 19 Uhr ist die feierliche Maiandacht mit Pfarrer Schmid. 
Abends werden wir musikalisch unterhalten von Anita.
Am Sonntag gibt´s ab 11.30 Uhr Mittagessen und nachmittags 
Kaffee und Kuchen.
Für unsere Kinder steht wieder eine Hüpfburg zur Verfügung.
Auf Euer Kommen freut sich der LTV

Jahreshauptversammlung 
der FFW Flotzheim-Kreut
Zwei Defibrillatoren sollen angeschafft werden
Pünktlich um 20.00 Uhr begrüßte der 1. Vorstand der Frei-
willigen Feuerwehr Flotzheim-Kreut Stefan Auernhammer 
die erschienenen Mitglieder und eröffnete hiermit die Ver-
sammlung. Sein besonderer Gruß galt dem 2. Bürgermeister 
Alfons Meier, unserem neuen Kreisbrandmeister Adalbert 
Feurer, sowie den anwesenden Stadträten und Vorständen 
der örtlichen Vereine. Bei dem anschließenden Totengeden-
ken gedachten wurde den verstorbenen Vereinsmitgliedern 
gedacht.

von links nach rechts: 1. Vorstand Stefan Auernhammer, KBM 
Adalbert Feurer, Rudolf Strobl, Andreas Eicher, 1. Komman-
dant Martin Behringer, 2. Bürgermeister Alfons Meier
Anschließend begann der 1. Vorstand mit seinem Bericht über 
das abgelaufene Jahr. Wie jedes Jahr nahm auch die FFW 
Flotzheim-Kreut an der Flursäuberungsaktion in Flotzheim 
teil. Im Laufe des Jahres waren wir auf den Feuerwehrfesten 
in Ammerfeld und Blossenau und im Mai feierten wir die Seg-
nung unserer restaurierten Fahne mit einem Gottesdienst und 
anschließendem Mittagstisch. Hier sprach Auernhammer noch 
seinen Dank an die Sparkasse Donauwörth für eine Spende zur 

Fahnenrestauration aus. Zudem traf sich die Vorstandschaft 
zu mehreren Sitzungen und nahm an den kirchlichen Festen 
mit einer Fahnenabordnung teil. Ebenfalls im vergangen Jahr 
wurde mit dem Umbau des Obergeschosses des Feuerwehr-
heimes begonnen. Hier bedankte sich Auernhammer bei der 
Stadt Monheim und den vielen Helfern, die ehrenamtlich zahl-
reiche Arbeitsstunden absolvierten. Für das neue Jahr kündi-
gte der Vorstand die Teilnahme am Feuerwehrfest in Harburg 
und mit allen Ortsvereinen zusammen am historischen Fest in 
Mündling an. Die hervorragende Zusammenarbeit der Vereine 
wird durch die Anschaffung zweier Defibrillatoren für Flotzheim 
und Kreut, welche durch ein vereinsübergreifendes Fest im 
neuen Vereinszentrum finanziert werden sollen, weiter fortge-
setzt. Zum Schluss dankte der Vorsitzende noch einmal allen 
die sich in irgendeiner Form an den Vereinsaktivitäten beteiligt 
haben und forderte die Mitglieder weiterhin mit Engagement an 
den Aktivitäten des Vereins teil zu nehmen.

Von links nach rechts: 1. Kommandant Martin Behringer, Ger-
hard Reile, 1. Vorstand Stefan Auernhammer
Weiter ging es mit einem ausführlichen Bericht über den 
aktiven Teil der Wehr vom Kommandanten Martin Behringer. 
Er gab einen Rückblick auf einen Einsatz, 5 Übungen sowie 
2 Schulungsabende. Bei den Übungen waren im Schnitt 25 
Personen im Alter von 15 - 88 Jahren anwesend. Des weiteren 
nahmen 2 Kameraden am Maschinistenlehrgang erfolgreich teil 
und 6 Feuerwehrmänner und 2 Feuerwehrdamen sind zur Zeit 
in der Ausbildung zum Truppmann/Truppführer. Besonders 
erfreut zeigte sich der Kommandant über den hohen Anteil 
der Jugend bei allen Aktivitäten. Er kündigte weitere Übungen, 
darunter eine mit der Freiwilligen Feuerwehr Itzing und das 
Leistungsabzeichen im September an.
Nun begann Kassier Johann Färber mit seinem Bericht. Er ver-
las die aktuellen Mitgliederzahlen und gab einen kurzen Bericht 
über das abgelaufene Geschäftsjahr. Die Kasse wurde durch 
Erwin Meier und Theo Wagner geprüft. Da diese einwandfrei 
geführt wurde bat Theo Wagner die Versammelten um die Ent-
lastung des Vorstandes und der Vorstandschaft, die diese ein-
stimmig beschlossen.
Der 1. Vorsitzende Stefan Auernhammer gab nun das Wort an 
den 2. Bürgermeister Alfons Meier, dieser bedankte sich für 
die geleistete Arbeit und für die gute Zusammenarbeit mit der 
FFW Flotzheim-Kreut. Er war sehr erfreut über die vielen anwe-
senden Jugendlichen, regte aber auch die Älteren an trotzdem 
weiterhin an den Übungen und Schulungsabenden teilzuneh-
men. Der neue Kreisbrandmeister Adalbert Feurer stellte sich 
den anwesenden zunächst vor und befürwortete die Absicht 
der Wehr zwei Defibrillatoren anzuschaffen.
Zum Schluss stand die Ehrung langjähriger Mitglieder an. 
Rudolf Strobl wurde für 40 Jahre aktiven Dienst geehrt. Des 
Weiteren wurden Andreas Eicher für 25 Jahre, Georg Deckin-
ger für 50 Jahre und Johann Färber für 60 Jahre passive Mit-
gliedschaft geehrt. Der ehemalige Kommandant Gerhard Reile 
wurde abschließend noch für seine 15 jährige Kommandanten-
tätigkeit geehrt.
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Einladung  

zur Einweihung  

des neuen  Feuerwehrhauses 
 

 Sonntag   05.Mai.2013 
 

 

 

 

Ablauf:  8.45 Uhr   Treffpunkt am Dorfplatz 

      Empfang Patenverein & Ehrengäste 

 

   9.00 Uhr    Standkonzert Stadtkapelle Monheim 

 

   9.30 Uhr    Festgottesdienst mit Segnung des  

      neuen Feuerwehrhauses 
      (am Vorplatz des neuen FW-Haus) 

 

   10.30 Uhr    Ansprachen und Ehrungen  

 

   11.00 Uhr  Mittagstisch 

 

   13.00 Uhr  Besichtigungsmöglichkeit 

 

      Kinderprogramm 

 

   Nachmittags: Kaffee & Kuchen 

 

   17.00 Uhr  Brotzeit 

    

   Abends:  gemütlicher Festausklang    

 

 

Wir freuen uns auf Ihr Kommen! 

 

 

Freiwillige Feuerwehr 

Weilheim e.V. 
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Jahreshauptversammlung der 
Nahwärme Rehau e. G.
Die Nahwärme Rehau e. G. hält an folgendem Termin ihre Jah-
reshauptversammlung ab: 18.05.2013 um 20:00 Uhr im Gast-
haus zum Steinbuck in Rehau.
Tagesordnung:
1. Begrüßung durch den Vorstand
2. Bericht über den aktuellen Stand des Projektes
3. Bericht des Vorstandes über das Geschäftsjahr 2013
4. Bericht des Aufsichtsrates über das Geschäftsjahr 2013
5. Entlastung der Vorstandschaft
6. Info zu Wärmemengenzähler
7. Wünsche und Anträge
(Thomas Schuster)

Lothar Lechner 
holt sich Vereinsmeistertitel Nummer 17 
Abonnement-Sieger Lothar Lechner 
erneut Tischtennis-Vereinsmeister des 
VGF-Wittesheim
Wie in den vergangenen Jahren fand auch die Tischtennis-
Vereinsmeisterschaft 2013 des VGF-Wittesheim am Karfrei-
tag statt. Nachdem sich zum Starttermin um 10.00 Uhr alle 15 
angemeldeten Teilnehmer eingefunden hatten, konnte das Tur-
nier pünktlich beginnen.
Dabei erwischte der Vorjahressieger Thomas Luderschmid 
- wie bereits im Vorjahr - in seinem Erstrundenspiel seinen 
älteren Bruder Armin. Heuer konnte sich Thomas jedoch glatt 
mit 11:3, 11:5 und 11:9 durchsetzen. Der Vizemeister 2012 
- Lothar Lechner traf in seinem ersten Match auf den Vorjah-
resdritten Armin Meyer, den er mit 11:7, 11:8 und 11:3 in die 
Trostrunde schickte. Der dreimalige Vereinsmeister Michael 
Luderschmid, der 2012 krankheitsbedingt nicht am Start war, 
fegte Florian Meyer glatt in drei Sätzen mit 11:1, 11:0 und 11:1 
von der Platte. In den weiteren Partien konnten sich Dominik 
Mittel, Norbert Meyer, Andreas Eder, Andreas Wild und Simon 
Meyer durchsetzen.
 In der zweiten Runde siegte Thomas Luderschmid souverän 
in drei Sätzen mit 11:5, 11:3 und 11:5 gegen Dominik Mittel. 
Michael Luderschmid gewann gegen Norbert Meyer mit 11:6, 
11:7 und 11:4. Andreas Eder bezwang Andreas Wild in einem 
spannenden Vier-Satz-Match mit 9:11, 11:6, 11:7 und 11:9 und 
„Last but not Least“ zog auch Lothar Lechner nach einem 11:6, 
11:4 und 11:7 gegen Simon Meyer in die nächste Runde ein. 
Das Brüderduell Thomas gegen Michael entschied der jüngere 
Michael knapp in vier Sätzen mit 11:8, 11:7, 8:11 und 11:5 für 
sich. Ihm folgte Lothar Lechner in das Finale der Hauptrunde, 
nachdem er Andreas Eder mit 11:7, 11:8 und 11:5 besiegte. 
Dieses Spiel konnte Michael Luderschmid nach einem 
packenden Krimi schließlich mit 15:13, 15:13, 7:11 und 11:7 für 
sich entscheiden. Der erste Finalist stand damit fest, während 
es für Verlierer Lothar Lechner hieß, ab in die Trostrunde und 
Überstunden machen.
In der Trostrunde hatte sich Armin Luderschmid mit Siegen 
gegen Johannes Herb, Simon Meyer und Andreas Wild ohne 
Satzverlust bis unter die letzen 6 vorgekämpft. Dann traf er 
wieder auf seinen Bruder Thomas. Dieser ließ ihm erneut 
keine Chance und schickte ihn mit 11:8, 11:3 und 11:5 unter 
die Dusche. Auch Armin Meyer der nach seiner Erstrunden-
niederlage gegen Lothar Lechner in die Trostrunde gerutscht 
war, heimste Siege gegen Dominik Mittel, Norbert Meyer und 
Andreas Eder ein und stand unter den letzten 4 Spielern des 
Turniers. Nun traf er auf Thomas Luderschmid der zu Beginn 

des Spieles einen schlechten Start erwischte. Ehe er sich 
versah hatte Armin Meyer verdient die ersten beiden Sätze 
mit 11:9 und 11:8 für sich entschieden. Thomas fand jedoch 
zurück in sein Spiel und gewann die folgenden Sätze mit 
11:4, 11:6 und 11:9. Für Armin bedeutete die Niederlage den 
undankbaren 4. Platz. Der zweite Finalteilnehmer wurde in der 
Partie Lothar Lechner gegen Thomas Luderschmid ermittelt. 
Im Finale 2012 konnte sich Thomas Luderschmid noch durch-
setzen, doch heuer gewann Lothar Lechner in vier Sätzen mit 
11:8, 5:11, 11:9 und 11:5, verwies somit Thomas Luderschmid 
auf Rang 3 und traf im Finale erneut auf Michael Luderschmid.
Wie beim Aufeinandertreffen zweier offensiver Spieler nicht ver-
wunderlich, begann das Finale mit spannenden Ballwechseln 
und fesselte sogleich die zahlreich anwesenden Zuschauer. 
Die erste Druckphase von Lothar Lechner überstand Michael 
Luderschmid jedoch nicht ungeschoren und musste die 
ersten beiden Sätze glatt mit 5:11 und 4:11 an Lechner abge-
ben. In Satz drei trafen immer mehr Bälle von Luderschmid 
ins Schwarze und er gewann diesen mit 11:5. Satz vier hätte 
keinen Verlierer verdient gehabt - jedoch steckte sich diesen 
Lechner mit 13:11 in die Tasche. Den Sieg vor Augen konnte 
sich Lothar Lechner auch den entscheidenden Satz 5 mit 11:4 
sichern und heimste somit in 2013 seinen insgesamt 17. Tisch-
tennis-Vereinsmeistertitel des VGF-Wittesheim in seiner sport-
lichten Laufbahn ein.
Nach einigen Dankesworten übernahm der 1. Bürgermeister 
Günther Pfefferer die Siegerehrung. Dabei konnte er Lothar 
Lechner u.a. den von der Sparkasse Monheim gestifteten Wan-
derpokal überreichen. Die weiteren Platzierungen: 5. Andreas 
Eder, 6. Armin Luderschmid, 7. Norbert Meyer und 8. Andreas 
Wild.
Thomas Luderschmid
Sparte Herrentraining

Bei der Siegerehrung: v.l.n.r. Thomas Luderschmid, Vorstand 
Andreas Eder, Bürgermeister Günther Pfefferer, Armin Luder-
schmid, Michael Luderschmid, Andreas Wild, Sieger Lothar 
Lechner, Armin Meyer, Norbert Meyer

Italienische Sehnsucht
Monheimer Sänger begeistern vor vollem Hause mit italie-
nischen Hits und Klassiker
„Bella Italia“ - musikalische Reise durch Italien. Unter diesem 
Motto hat der Liederkranz Monheim in die Stadthalle eingela-
den. Geboten wurde ein beschwingter Frühlingsnachmittag, so 
bunt und vielfältig wie Italien.
Zu diesem tollen Konzertereignis konnte der Vorsitzende Dieter 
Hitzler in der italienisch geschmückten Halle den Landrat Herrn 
Stefan Rössle, Bgm. Günther Pfeffer, Altbürgermeister Anton 
Ferber und Vertreter der Vereine und des Stadtrats sowie rund 
350 Gäste begrüßen.
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Chor Donna Canta aus Wemding begeistert beim Konzert
Die beteiligten Chöre marschierten gemeinsam mit dem Hit 
„Dove c’é musica“ in die Halle ein zum gemeinsamen Begrü-
ßungslied.
Eröffnet wurde das Konzert mit dem gemischten Chor des Lie-
derkranzes unter der Leitung von Iris Zausinger mit „La Pasto-
rella“, einem Evergreen von Vico Torriani sowie mit einer einla-
denden Gondelfahrt nach einem Tessiner Volkslied.
Die jungen Damen des im Herbst letzten Jahres gegründeten 
Jugendchors „Break the Silence“ begrüßten bezaubernd den 
kommenden Frühling mit „Tiritomba“ und sangen sehr gefühl-
voll und gekonnte auf Italienisch den Song „Primavera in Anti-
cipo“.
Ein Augen- und Ohrenschmaus war der Auftritt des Gastchors 
Donna Canta unter der Leitung von Beate Klein. Italienisches 
Temperament verspürten die Damen auf der Bühne beim Lied 

„In casa mia cinque sorelle“ bei dem fünf Schwestern unter 
die Haube gebracht werden sollen. „Bella ciao“ ein melancho-
lisches Lied italienischer Partisanen im 2. Weltkrieg, das instru-
mental begleitet wurde von Akkordeon, Gitarre und Schlag-
zeug, war mitreißend gefühlvoll. Mit Volare und L’Italiano diesen 
beiden bekannten Schlager vermittelte Donna Canta stimmge-
waltig italienisches Lebensgefühl.
Begeisterten Applaus bekam der Kinderchor für die Lieder 
„Ma come balli bene, bella bimba“ und dem Tessiner Volkslied 
„L‘inverno e passato“. Die Chroleiterin Barbara Meyr-Roßkopf 
hat mit den Kindern ein wunderschönes Arrangement dargebo-
ten das die Begeisterung der Kinder zeigte.
Die Gruppe Voices unter der Leitung von Bettina Zengler ent-
führten nach Italien mit dem bekannten Popsong „Azzurro“ und 
dem gefühlvollen Liebeslied „Tornero“ das die Damen unter 
der Klavierbegleitung von Michael Buchberger ausdruckstark 
darboten.

Kinderchor berührt die Herzen mit italienischen Liedern

Vatertagsfest 
                am Mandele

 Spanferkel und Spezialitäten vom Grill
 Kaffee und hausgemachter Kuchen

 Sportlicher Teamwettbewerb (Dreikampf)
   für Erwachsene und Kinder mit 
  Siegerehrung und attraktiven Preisen!

Auf Ihr Kommen freut sich die Sparte Fußball! 

09.05.2013 ab 10.00 Uhr 
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„La Clique“ eine kleines Gruppe aus dem Liederkranz unter 
der Leitung von Heinz Poost sang schwungvoll den bekannten 
Schlager „Bella, Bella Donna“ von Peter Alexander.
Mit bekannten italienischen Klassikern wie „Marina, Marina“ 
und den temperamentvollem „Funiculli, funiculla“ neigte sich 
die musikalische Italienreise seinem Ende zu. Gemeinsam mit 
einem wehmütigen „Arreverdeci Ciao“ verabschiedeten sich 
die Sänger und Sängerinnen aller Chöre beim Publikum.
Der Vorsitzende Dieter Hitzler bedankte sich zum Schluss bei 
den Gästen für Ihr zahlreiches Kommen, bei den Chorleitern 
für die engagierte Probenarbeit, beim Elternbeirat des Kinder-
artens für die ausgezeichnete Bewirtung sowie bei allen Spon-
soren und Helfern die zum Gelingen dieses tollen Konzertereig-
nisses beigetragen haben. Besonderer Dank galt Heinz Poost 
für die beeindruckende künstlerische Gestaltung des roman-
tischen Bühnenbildes.

Jugendchor „Break the Silence“ beeindruckt beim ersten 
öffentlichen Auftritt

Der VGF-Wittesheim blickt zurück
Jahreshauptversammlung  
mit Ehrungen im Gasthaus Pfefferer
Der VGF-Wittesheim (Verein zur Gestaltung der Freizeit) blickte 
am 05.04.2013 auf ein erneut erfolgreiches Vereinsjahr 2012 
zurück. Der 1. Vorstand Andreas Eder eröffnete um 20.00 Uhr 
die Jahreshauptversammlung vor den 65 anwesenden Mitglie-
dern und hob in seinem Bericht vor allem die vielen Termine 
des abgelaufenen Vereinsjahrs nochmals in Erinnerung. Ob es 
die Frühjahrs- oder die Vatertagswanderung, das alljährliche 
Bergwandern oder das Highlight - das VGF-Theaterstück „Opa, 
es reicht“ war, erfreute sich der VGF nicht nur von den teilneh-
menden Mitgliedern, sondern auch den Gästen großer Reso-
nanz. Anschließend ehrte der 1. Vorstand Eder insgesamt 8 
Mitglieder, die dem Verein seit 25 Jahren treu geblieben waren 
mit einer Urkunde und bedankte sich bei dieser Gelegenheit 
bei allen Mitgliedern die den Verein zu dem gemacht haben 
was er heute ist!
Nach dem Bericht der letzten Jahreshauptversammlung von 
Schriftführerin Julia Sandner und dem Kassenbericht von Kas-
sier Melanie Rosskopf wurde der Vorstandschaft Entlastung 
erteilt. Anschließend erfolgte eine Bilderpräsentation von Ver-
anstaltungen des vergangenen Vereinsjahres. Nach den Gruß-
worten des anwesenden 1. Bürgermeisters der Stadt Mon-
heim Günther Pfefferer und dem Abhandeln der Wünsche und 
Anträge beendete Vorstand Andreas Eder die harmonische 
Jahreshauptversammlung.
Julia Sandner, Schriftführerin VGF-Wittesheim
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Dieter Krump - 
auch mit 65 immer noch unermüdlich
Mit großer Freude gratulierte die Monheimer SPD Dieter Krump 
zu seinem 65. Geburtstag. Die Gratulanten Johann Enderle, 
Karl-Heinz Gabsa und Norbert Meyer bedankten sich bei die-
ser Gelegenheit mit einem kleinen Geschenk für die immer 
noch aktive Mitarbeit in der Vorstandschaft des Ortsvereins, 
und lobten Dieter Krump besonders für sein Engagement und 
seinen Einsatz in den Vereinen.

Im Sportgelände „Am Mandele“ hat sich Dieter verwirklicht. 
Seine gesamte Freizeit verbrachte er mit der Pflege, Betreuung 
und Erhaltung der Sportanlage. Nicht nur als Jugendtrainer, 
sondern auch über 20 Jahre als Spartenleiter im TSV war er für 
die Fußballer stets zu Diensten. Auch bei historischen Festen 
organisierte Dieter Krump stets mit großem Eifer die Schweden-
truppe. Jetzt freut es uns alle, dass er seine doch etwas außer-
gewöhnlichen Reisen gemeinsam mit seiner Ehefrau Angelika 
genießen kann.

Dass er seine Erfahrungen und Einsatzbereitschaft noch lange 
an die Jugendlichen mit gleicher Begeisterung weitergeben 
kann, wünschen sich nicht nur der TSV Monheim, sondern 
auch der Ortsverein der Monheimer SPD.
(Bericht: Norbert Meyer, Bild: Angelika Krump)

Die Kolpingsfamilie Monheim informiert:
Bergmesse in Wittesheim
Am 3. Mai findet die Bergmesse am Kalvarienberg in Wittes-
heim statt.
Treffpunkt ist um 17:45 Uhr an der Walburga Statue und um 
18:00 Uhr und
Am Sonnenbühl 1 bei Familie Blank.
Die Messe beginnt um 19:30 Uhr. Anschließend gemütliches 
Beisammensein im Gasthaus Pfefferer
Frauenkolping
Kochkurs am Mittwoch, 8. Mai
Treffpunkt um 18:30 Uhr Stadthalle
Kochkurs bei Frau Miller, Biohof Miller in Erlingshofen, Partyge-
richte
Anmeldung bei Hedi Blank Tel.1207
Familienradtour am Pfingstmontag, 20. Mai
Treffpunkt um 10:00 Uhr an der Stadthalle
Fronleichnam, Donnerstag, 30. Mai
Treffpunkt 8:15 Uhr an der Walburgastatue in Kolpingskleidung
Fahrradausflug am Samstag 8. Juni 2013
Fahrt mit dem Bus nach Dietfurt anschl. Fahrradtour.
Route:
Dietfurt - Riedenburg - Kehlheim - Bad Abbach - Regensburg
Ca. 70 km ohne Steigung. Rückfahrt mit dem Bus
Anmeldung bei Josef Berkmüller
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Stadtkapelle Monheim e. V.
Vororchester und Jugendkapelle präsentieren sich beim 
„Konzert der Jugend“
Zum „Konzert der Jugend“ lud die Stadtkapelle Monheim ein. 
In die „Welt der Musicals“ entführten die beiden Blasorchester 
die zahlreichen Zuhörer in der Monheimer Stadthalle am Sonnta-
gnachmittag. Unter der Leitung und Moderation von Nikola Bur-
khardt begann das Vororchester mit „Surfin’ U.S.A.“ von Chuck 
Berry. Vorsitzender Peter Egger konnte sowohl Ehrenmitglieder 
als auch den ersten Bürgermeister mit einigen Stadträten zum 
Konzert begrüßen. Weiter unterhielten die jüngsten Musiker mit 
flotten Rhythmen wie „Eye of the Tiger“ aus dem Film „Rocky“, 
„Yesterday“ von den „Beatles“ und Songs der Gruppe „Queen“. 
Auch eine Zugabe durfte natürlich nicht fehlen.

Anlässlich des Informationsnachmittags der Stadtkapelle am 
24.03.2013 wurden bei einem Gewinnspiel 3 Preise vergeben. 
Es mussten die verschiedenen Instrumente ausprobiert und 
benannt werden. Einen Rundflug mit dem Segelflugzeug erhielt 
Florian Süß aus Otting, ein Gutschein für die Therme Erding 
ging an Benedikt Knauer und Marco Braun gewann einen Gut-
schein für das Eiscafe Cortina.

Anschließend zeigten die 21 Jungmusiker der Jugendkapelle 
unter der Leitung von Gottfried Rabel Ihr Können. Durchs Pro-
gramm führten Julia Enhuber und Julia Scheuenpflug.
Die Jugendlichen präsentierten gekonnt Auszüge aus 
den Musicals „Tarzan“ und „König der Löwen“, sowie den 
bekannten Song„I follow Rivers“ und die Melodie vom „Rosaro-
ten Panther“.

Dirigent Gottfried Rabel spielte beim Musikstück „Caucho“ 
die Soloposaune. Zum Abschluss trug die Jugendkapelle die 
Filmmelodie aus „Forrest Gump“ vor. Vorstand Peter Egger 
bedankte sich bei den beiden Dirigenten, seiner Vorstand-
schaft und bei allen, die zum Gelingen des Konzertes beige-

tragen haben. Als besondere Zugabe musizierten das Voror-
chester und die Jugendkapelle zusammen. Mit dem Medley 
„Pirates of the Caribbean“ und „Hey Jude“ verabschiedeten 
sich die Jungmusiker der Stadtkapelle Monheim vom begeis-
terten Publikum.
 (Karin Bullinger)

Historisches
Die Stadttürmer
Für den Stadttürmer am oberen Tor ordnet eine aus dem Jahre 
1694 vorhandene Anweisung an,
„er soll fleißiger denn je, besonders des nachts, als bisher 
geschehen auf dem Turm verbleiben, damit wenn ein Feuer 
ausbricht, was Gott in Gnaden verhüten mag, er dieses zeitlich 
wahrnehme. Wie er denn auch künftig an den Gottesdiensten 
an Sonn- und Feiertagen die fremden Leut nicht mehr herein-
lassen soll, sondern anstehen bis der Gottesdienst zu Ende“.
In einem Ratsprotokoll vom 20.4.1742 sind die Pflichten des 
Türmers im Einzelnen aufgezählt.
Das Protokoll lautet: „Rath gehalten und darbey vorgenohmen 
worden hat man aus absterben des Michärl Leinfelder gewesener 
oberer Torwart diesen Dienst … undthänigs anlange des Wenzel 
Espanes, Bürger allhier mit folgenden conditionen Verliehen.
1. Solle er diesen Dienst ohn claghes Versehen, mithin zu 
nachts, da ihm die Stund ausschreyen Vor oder nach Mitter-
nachtfrist, selbe fleißiges ausschreyen.
2. Beim Thor zu Nachts da es einmal versperret niemand wel-
che er nit kennt aus oder einlassen, wie er dann von der Person 
1 x Spererlohn zu pretendieren habe.
3. Solle er auch bay Tags Zeit von jemand Fremder vor das 
Thor komet durch sich oder die seinige selbige anrufen fra-
gend woher solch Frembder komme und bey wem er in der 
Statt zu logieren gedenke,
4. habe er auch nächtlicher Weile einen jungen Pursch so in 
die Stadt oder außer derselben seinem Gedünken nach nichts 
zu Verrichten das ein außlassen zu versagen.
5. Die Thor Sperglocke am Martiny abend so bald es 7 uhr 
geschlagen, am weißen Sonntag abend umb 8, am Georgy 
abend aber umb 9 uhr und sodann am Bartholomey abend 
wird umb 8 uhr zu leithen und Die Mitternach stund mit dem-
Nachthorn in die Vorstätt hinaus zu blasen, Item den 2 Schwe-
stern des Verstorbenen Michärl Leinfelder so lange beide im 
Leben iärlich 6 f und 2 clafter Holz zu Erlangung eines Hauszün-
stes Bay Absterben eines derselben aber allein 4 f und der 2 
clafter Holz vom Dienst zu geben, gleichernun er auch mit die-
sem Thorwartdienst, den Todengrabersdienst erlange fort ihm 
derselbe mit Verliehen seye, also soll Er Wenzel auch obligiret 
sein all das ienige zu versehen, was nach alter Gewohnheit 
seine Vorfahrern versehen haben, des Endes er auch die Feurs-
gloke Bay auskommende Feur, so gott in gnad verhüten wolle, 
so lange zu leithen habe, alslang er das Feur sehen werde, 
dahero er nächtlicher Weil gute obsorg auf gedachte Feur haben 
und wann er was Verdächtiges wahrniehmet, das Feuer richtet 
denen Hausleuthen wo der Sespect sich eisert der Nachsehung 
willen das nöthige zu intimieren hat, gleichen Beistand habe er 
auch wegen des Einbrechens, indeme er auch iene Hausleuth, 
wo er den Diebstahl wahrnihmet, gehörig zu gewarnen oder 
allenfahls Lerm zu machen habe, welch allem getreilich nachzu-
komen er durch abgelegte Handgelübd sich anheisig gemachet, 
und hingegen vom Magistrat aus die Zusag erhalten hat, dass er 
die Besoldung und alle diesen Dienst anblebende cmolimente 
wie seine Vorfahrern genüßen solle“.
Badehaus/Badestube
Das städtische Salbuch von 1620 enthält einen Hinweis auf 
die Badestube in Monheim. Zur damaligen und zur früheren 
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Zeit befanden sich überall in Städten und Dörfern Badestuben 
für den Allgemeingebrauch. Für diese war ein „Bader“ da, der 
von der Stadt gewisse Bezüge erhielt. Seine Aufgabe war das 
Baden, das meist gesellschafts- und zunftweise erfolgte. Die 
Badenden wurden, oft Männlein und Weiblein gemeinsam, in 
Holzbehältnisse gesetzt, wo sie aßen und tranken und wo sie 
geschoren, rasiert, geschröpft usw. wurden.
Wo sich die Badestube in Monheim befand, wahrscheinlich an 
der Gailach, aus der das zum Baden benötigte Wasser ent-
nommen werden konnte.
Genannt ist erstmals das Badehaus in der „Unteren Vorstadt“ 
und zwar Haus-Nr. 53 (nun Jahnstraße). Es war das ehema-
lige Anwesen Eigen, neben der Bruckwirtschaft, es wurde zum 
Straßenausbau der Ortsdurchfahrt (B 2) im Jahre 1953 abge-
brochen.

Kultur-Förderkreis der Stadt Monheim
Theo Schmiedt, Archivpfleger

In Monheim fliegen Pinguine
am 4. Mai 2013 um 20:00 Uhr in der Stadthalle 
unter dem Motto: Genießen Sie ‘Die Flying Penguins‘ -
in vollen Zügen bringt der Flying-Penguin-Express seine 
Zuhörer mit Vollgas auf Hochtouren und nimmt sie mit auf 
eine musikalische Fahrt ins Blaue - ohne Verspätung und 
mit Lachplatzgarantie!
In Ihrem neuen Programm stellen die acht Frauen und ein Mann 
wieder einmal ihr musikalisches Können, ihr komödiantisches 
Talent und ihre Wandlungsfähigkeit unter Beweis.
Ihr Repertoire reicht von stimmgewaltigen Chorsätzen über Hits 
und bekannte Melodien bis hin zu gefühlvollen Balladen, wobei 
auch der Gänsehautfaktor nicht auf der Strecke bleibt.
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Haben Sie Lust auf einen schwungvollen Abend mit Musik, 
Spaß und Stimmung, dann steigen Sie ein, wenn es heißt „Bahn 
frei für die Flying Penguins!“.
Kartenvorverkauf ab sofort in Monheim:
Schuhhaus Pfeifer, Tel.: 1856
Schreibwaren Reiner, Tel.: 5950
Raiffeisen-Volksbank, Tel.: 5050
Sparkasse, Tel.: 5944
Infos unter: www.monheim-bayern.de
Kultur-Förderkreis der Stadt Monheim
Rudolph Hanke

Sonstige Mitteilungen

Beim Dämmerschoppen ...
...begrüßte uns unser bester Freund mit einem fröhlichen: „Alle 
Jahre wieder!“
„Was soll denn das?“, wollte mein Nachbar wissen, „Weihnach-
ten ist doch vorbei, wir haben Frühling!“
„Oder hat dir der lange Winter geschadet?“, auch mein Vis-à-
Vis zweifelte an der Zurechnungsfähigkeit von Nörgelmann. 
„Sachte, sachte“, erwiderte dieser, „ich meine weder Weih-
nachten noch sonst irgendeine Jahreszeit, ich meine die immer 
wiederkehrenden Zeitungsberichte über die angeblich von 
Herstellern in Produkte eingebauten sogenannten Verschleiß-
zeiten.“
„Aber da ist doch was dran - oder?“, wollte mein Nachbar 
wissen. „Eben nicht, wenn man die Sache genau betrachtet“, 
unser Nörgler zielte auf strategische Verteidigung, „da gibt es 
immer wieder Leute, in diesem Jahr sind die Grünen dran, die 

so einen Schwachsinn behaupten.“
„Aber“, so mein Vis-à-Vis, „die Toaster, Bügeleisen und derglei-
chen gehen doch irgendwann kaputt!“
„Richtig, die Frage ist nur wann und warum“, Nörgelmann blieb 
auf seiner Linie, „es gibt die 2 Jahre Gewährungsfrist oder 
Garantie - gesetzlich vorgeschrieben, wenn innerhalb dieser 
Frist etwas passiert, ist das zwar ärgerlich, aber ein klarer Fall 
für Umtausch.“
„Und darüber hinaus?“, bohrte mein Nachbar. „Kein vernünf-
tiger Hersteller baut eine Zeitbombe in seine Produkte, um 
nach 2 Jahren ein neues Produkt verkaufen zu können“, klärte 
unser Nörgler auf, „das schadet doch seinem Ansehen, wenn 
so was passiert, mein Toaster funktioniert auch nach 10 Jahren 
noch gut.“
„Meiner auch“, bestätigte mein Nachbar. „Wenn man außerdem 
noch an Bedienungsfehler denkt, sieht die Sachlage schon 
wieder ganz anders aus“, auch mein Vis-à-Vis schwenkte auf 
die Linie von Nörgelmann. „Sicher ist aber auch“, so dieser, 
„dass viele Billig-Billig-Produkte schon beim ersten Anschauen 
ihren technischen Geist, sprich die Funktion aufgeben.“
Nun, wer solchen Schrott einkauft, ist selber schuld, wer den 
Schaden bei solchem Ramsch aus dubioser Quelle hat, 
braucht für den Spott nicht zu sorgen,
meint Ihr Dämmerschöppler
Rudolph Hanke




